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Land(Er)Leben
Medizin lernen und leben 

in der JadeBay-Region

leben mit weitblick
jadebay



Ein Projekt...
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„Land(Er)Leben“ - Medizin 
lernen und leben in der 
JadeBay-Region
Das Projekt Land(Er)Leben ist eine Initiative der JadeBay 
GmbH in Kooperation mit den Gesundheitsregionen Jade-
Weser sowie Wittmund und der Bezirksstelle Wilhelmshaven 
der Ärztekammer Niedersachsen.

Land(Er)Leben verfolgt die Ziele: 

• Famulaturen, PJ-Plätze und Assistenzarztstellen in der Jade-
Bay-Region zu vermitteln.

• Nachwuchsmedizinerinnen und -mediziner für die Region zu be-
geistern und zu gewinnen. 

• Vertiefende Praxis- und Fortbildungskurse in den sechs regio-
nalen Krankenhäusern und bei niedergelassenen Ärztinnen und 
Ärzten anzubieten.

• Langfristig freie Stellen und freie Arztsitze in den Landkreisen 
Friesland, Wesermarsch und Wittmund sowie in der kreisfreien 
Stadt Wilhelmshaven neu zu besetzen. 



Nordisch – freundlich - 
kompetent
Warum die Zeit des Studierens nicht an einem der 
besten Orte zum Leben verbringen? Direkt an der 
Nordsee gelegen, bietet die JadeBay-Region ne-
ben kompetenten Ausbildungsorten mit individu-
eller Betreuung viele Möglichkeiten der Freizeitge-
staltung. 

Meeresrauschen, spektakuläre Natur, friesische 
Entspannung, erholsame Ruhe und spannende 
Städte voller Leben – das „mee(h)r“ an Lebens-
qualität! 
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Kursinhalte

Das Projekt „Land(Er)Leben“ hilft Studierenden der 
Humanmedizin dabei, in der Region Studieninhalte 
zu vertiefen oder Ausbildungslücken zu schließen. 
Praxisrelevante Themen, die im Uni-Alltag wenig 
Beachtung finden, können hier erlernt werden.

EKG
Vertiefung der Grundlagen des Elektrokardiogramms. 
Anlage, Durchführung und Auswertung von Ruhe-, 
Belastungs- und Langzeit-EKGs, Bestimmung des 
Lagetyps, des Rhythmus und der Messwerte, Ischä-
miediagnostik und Besonderheiten bei Herzschrittma-
cher-EKGs.

Diagnostische Hilfen:
AB-Index und einfache Lungenfunktionsdiagnostik.

Sono
Erlernen der Grundlagen der Handhabung eines So-
nographiegerätes, Standardeinstellungen und Stan-
dardschnittebenen bei der abdominellen Sonogra-
phie, Schilddrüsen-, urologische- und gynäkologische 
Sono- und Echokardiographie.

Diagnostische Hilfen:
Selbstständige Darstellung von Normalbefunden und 
pathologischen Befunden am Patienten.

Naht
Erlernen der Grundlagen der chirurgischen Nahttech-
niken und des Knotens von Ligaturen, Einzelknopf- 
und Subcutannähte, Rückstichnähte nach Donati und 
Allgöwer, Intracutannaht und praktische Übungen an 
tierischen Präparaten.
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Gynäkologie 
Vorträge zu gynäkologischen Themen und Hands-on-
Training (Laparoskopie, Neugeborenenreanimation, 
Nahttechniken, Sonographie).
Sammeln von praktischer Erfahrung (Visite, Kreißsaal, 
Notfallambulanz, Begleitung Bereitschaftsdienst, Ab-
lauftraining).

Notfall 
Rettungsübungen mit dem Rettungshubschrauber des 
ADAC und der Deutschen Gesellschaft zur Rettung 
Schiffbrüchiger (DGzRS), Rettungsdiensten und der 
Feuerwehren. 

Unterschiedliche Angebote/Zirkel in den regionalen 
Krankenhäusern:

• Medizinische Notfälle (gynäkologisch/geburtshilf-
lich, kardiologisch/internistisch, abdominal chir-
urgisch)

• Sepsismanagement
• Reanimation
• Atemwegsmanagement
• Akut verwirrte Personen
• Thoraxtrauma – Legen einer Thoraxdrainage
• Eintreffen RTW
• FAST-Sono
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Im Norden leben? 
Nu ma Butter bei 
die Fische!

Jo. Eins steht fest: Nicht alles im 
Norden ist flach. Zum Beispiel die 
Deiche. Entlang der gesamten 
Küste sind sie die einzige Barrie-
re, die man überwinden muss, um 
die Nordsee mit allen Sinnen zu 
genießen: Watt mutt, dat mutt: 
Ob Surftrip, Segeltörn, Sturmspa-
ziergang oder Wattwanderung. 
Bei Ebbe oder Flut, ob barfuß oder 
eingepackt in den Ostfriesennerz 
und Gummistiefel, heißt es hier zu 
jeder Zeit: Urlaubsfeeling pur und 
dabei die Naturschätze des UNES-
CO Weltnaturerbes Wattenmeer 
erleben! Ihr wollt lieber auf den 
Swutsch gehen, statt am Strand 
zu butschern? Auch kein Tüdel-
kram: Zahlreiche Sehenswürdig-
keiten, gemütliche Gaststätten, 
Cafés und Kneipen zum Klönen 
oder Läden zum Schnüstern gibt 
es auch an der Nordseeküste und 
auf den Ostfriesischen Inseln. Na 
denn man tau! Und übrigens: Es 
heißt nur: Moin. Alles andere is 
Gesabbel. 

Romantische Leuchttürme, Schlösser, 
Skulpturen im Watt und spannende Aus-
stellungen und Museen – Es gibt viel zu 
entdecken!

Lust auf einen Sprung ins kühle Nass und 
die Wellen? Ab und zu ist das Wasser nicht 
da - es kommt aber wieder - garantiert!

Ob Blick auf Wattenmeer, Seehund-
aufzuchtstation, Whale-Watching, Ur-
wald-Spaziergang oder eine unfassbar 
vielfältige Vogelwelt – Mehr Naturerlebnis 
geht nicht!

Surfen, Kiten, Segeln, Schwimmen oder 
Tauchen – Wassersport-Freunde kommen 
hier auf ihre Kosten. Neopren und steife 
Brise unbedingt mit einplanen!

Mit der Fähre auf die Inseln, Thalasso 
mit Wattschlick oder eine nächtliche Voll-
mondfahrt auf dem Jadebusen. Für Aben-
teuer und Romantik ist gesorgt!

6

Badestrand

Nautische Abenteuer

Sehenswürdigkeit
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Klinken: St. Bernhard-Hospital Brake gGmbH (S.10); Helios Klinik Wesermarsch (S.12); 
Krankenhaus Wittmund gGmbH (S.14); Nordwest-Krankenhaus Sanderbusch (S.16);  
St. Johannes-Hospital Varel (S.18); Klinikum Wilhelmshaven gGmbH (S.20)

Praxen: Ärztehaus Zetel (S.22); Landarzt-Praxis Esens (S.23)
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„Nach vielen Jahren an der Uniklinik schätze 
ich die Kollegialität und „kurzen Dienstwege“ 
im kleinen Haus, in dem jeder jeden kennt. Mit 
den bodenständigen, direkten Menschen als 
Patienten, Kollegen und Teammitarbeitern be-
reitet die Zusammenarbeit Freude. Wind, Was-
ser und Weite halten den Kopf klar.“

Dr. med. Anemone Finck, Fachärztin für Innere Medi-
zin, Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin am 
St. Bernhard-Hospital Brake gGmbH

„Ab der A29 sinkt mein Blutdruck, wenn ich aus meiner 
alten Heimat komme. Ich schiebe den Autositz zurück: 
Wiesen, Weite, Windräder, man spürt schon die Nähe 
zum Meer. In der Praxis Eltern und Kinder, die „ihrem“ 
Doc vertrauen und so eine grundehrliche Dankbarkeit 
ohne viel Worte ausdrücken. Das Haus mit Garten für 
die Kinder, die noch "rumstromern“ und mit dem Rad die 
Welt erkunden können. Hier bin ich angekommen.“

Dr. Rupert L. Dernick, Facharzt Kinder- und Jugendmedizin, Au-
tor „FamilienErgo“

„Mich haben neben der guten Lebensqualität der Ge-
gend die flachen Hierarchien in einem kleineren Haus 
wie dem St. Johannes-Hospital überzeugt. Der Aus-
tausch mit dem Team war während meiner Ausbildung 
eng und die Betreuung sehr persönlich. Die im OP-Kata-
log geforderten OPs konnte ich ohne Wartezeiten durch-
führen – das war definitiv motivierend. So konnte ich 
meine Facharztausbildung zügig absolvieren.“ 

Anne von Bohlen, Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe 
am St. Johannes-Hospital Varel



Regional und praxisnah

Kliniken und Arztpraxen in der JadeBay-Regi-
on bieten unterschiedlichste praxisorientierte 
Kurs- und Bildungsangebote. Die folgenden 
Beispiele geben einen Einblick, wo Kurse, Fa-
mulaturen oder PJ-Stellen in der Stadt Wil-
helmshaven und in den Landkreisen Friesland, 
Wesermarsch und Wittmund möglich sind. 
Mentorinnen und Mentoren aus den Kliniken 
und Praxen stehen Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite.
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„Im Norden von Deutschland bin ich groß ge-
worden – meine Ausbildung habe ich inter-
national absolviert, aber dann gemerkt, dass 
die Heimat wichtig ist. Ich habe im St. Bern-
hard Hospital in Brake meine Facharztausbil-
dung abgeschlossen und wurde von Patien-
ten gefragt, ob ich nicht genau hier Hausarzt 
werden könne. Jetzt tue ich das! Ich werde 
Hausarzt in Brake –  dort wo ich gebraucht 
werde.“

Dr. Julian Henderson, Facharzt für Innere Medizin, 
Niederlassung im Jahr 2022 in eigener Praxis

„Niedriger Mietspiegel, kurze Anfahrtswege – hier kann 
man gut leben und arbeiten! Außerdem verfügt die Jade-
Bay-Region über ein tolles Freizeitangebot. Wir schnüren 
innerhalb von Fortbildungen deshalb immer auch ein Frei-
zeitprogramm. Wer bei uns anfängt, erhält Unterstützung 
von praxisinternen Projektleitern z.B. bei der Vermittlung 
von Betreuungsangeboten.“ 

Dr. Burkhard Awe, Gründer „Augenärzte am Meer“, die mit 15 
Standorten unter anderem auch in der JadeBay Region vertreten 
sind. 



Das St. Bernhard-Hospital blickt auf eine 140-jährige 
Geschichte in der Hafenstadt Brake zurück. Wir sind 
ein Krankenhaus der Grund- und Regelversorgung mit 
103 Planbetten und 300 Mitarbeitenden. Über 30.000 
Patientinnen und Patienten werden jährlich bei uns 
ambulant und stationär behandelt und betreut. Unse-
re medizinischen Abteilungen setzen sich aus Innere 
Medizin, Chirurgie, Anästhesiologie und HNO- und Au-
genheilkunde als Belegabteilung zusammen. Unserem 
Haus schließt sich ein Medizinisches Versorgungszent-
rum (MVZ) mit fünf Praxen an.

Zu dem MVZ gehören Praxen für:
• Chirurgie
• Gastroenterologie
• Hämatologie / Internistische Onkologie
• HNO-Heilkunde
• Kardiologie

Medizinische Fachabteilungen:
• Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
• Anästhesiologie und Intensivmedizin
• Gastroenterologie
• Hämatologie / Internistische Onkologie
• Kardiologie und Angiologie
• Orthopädie und Unfallchirurgie

St. Bernhard-Hospital Brake gGmbH 
Claußenstraße 3 • 26919 Brake 

www.krankenhaus-brake.de • 04401 105-201 
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Hautnah - Kontakt zu Patientinnen 
und Patienten von der Aufnahme bis 
zur Entlassung
Der Chefarzt der Hämatologie und Internistischen On-
kologie des St. Bernhard-Hospitals verfügt über einen 
Lehrauftrag an der Medizinischen Fakultät der Univer-
sität Oldenburg. Sie sind herzlich willkommen, eine Fa-
mulatur, Hospitation oder ein Lehrwochenende bei uns 
zu verbringen. Famulaturen und Hospitationen bieten 
wir in allen Fachbereichen an. Medizinstudierende und 
Hospitierende werden hautnah bei der Versorgung von 
Patientinnen und Patienten von der Aufnahme bis zu 
Entlassung mit eingebunden. Von der Diagnostik bis 
zur Entlassung erhalten Sie während dieser Zeit Ein-
blicke in klinische Abläufe und lernen manuelle Fertig-
keiten. Begleiten Sie unsere hochqualifizierten Ärztin-
nen und Ärzte bei der Patientenversorgung und freuen 
Sie sich auf spannende und lehrreiche Tage, Wochen 
oder Monate.

Kostenfreie Unterkunft, 
Basisverpflegung und 
feste ärztliche Ansprech-
personen während des 
Aufenthaltes sind gesi-
chert. 11



Eine der modernsten Kliniken in 
Niedersachsen
Die Helios Klinik Wesermarsch in Nordenham ist ein 
Krankenhaus der Grund- und Regelversorgung mit 98 
Betten und 5 medizinischen Fachabteilungen. Der im 
Jahr 2017 entstandene zukunftsweisende Neubau ist 
mit aktuellster Medizintechnik ausgestattet und kann 
durch eine Ausbaureserve auf bis zu 235 Betten er-
weitert werden. Gesundheit steht bei uns im Mittel-
punkt! Jährlich behandeln wir ca. 15.000 ambulante 
und stationäre Patientinnen und Patienten. Das hohe 
medizinische Know-how, die kollegiale Zusammenar-
beit, den fachübergreifenden engen Austausch sowie 
die familiäre Atmosphäre schätzen unsere 200 Mitar-
beitenden sowie unsere Patientinnen und Patienten 
gleichermaßen.

• Innere Medizin
• Unfallchirurgie und Orthopädie
• Allgemein- und Viszeralchirurgie
• Urologie
• Anästhesie- und Intensivmedizin

Helios Klinik Wesermarsch
Mildred-Scheel-Straße 1 • 26954 Nordenham

www.helios-gesundheit.de • 04731 36900
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Medizinische Fachabteilungen:



Wir sind für Sie da 
Als Teil des größten privaten Klinikträgers Deutsch-
lands versorgt die Helios Klinik Wesermarsch die Be-
völkerung sowie die Kurgäste und Urlauber/-innen 
des Landkreises Wesermarsch rund um die Uhr. In Zu-
sammenarbeit mit der Helios Klinik Cuxhaven unter-
stützen wir angehende Medizinerinnen und Mediziner 
bei ihrer Ausbildung. Unsere vielfältigen Fachbereiche 
bieten einen optimalen Einblick in den klinischen Alltag 
und die Anwendung modernster Medizintechnik. En-
gagiertes ärztliches und pflegerisches Betreuungsper-
sonal begleitet und unterstützt Sie während des ge-
samten Aufenthaltes. Wir heißen Sie als Famulant/-in 
und Hospitant/-in fachabteilungsübergreifend herzlich 
willkommen und freuen uns auf die gemeinsame Zeit 
mit Ihnen.

Kostenfreie Unterkunft, 
Mobilität, Verpflegung 
und feste ärztliche 
Ansprechpersonen 
während des Aufenthaltes 
sind gesichert.
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Die Krankenhaus Wittmund gGmbH stellt die me-
dizinische Versorgung der Bevölkerung für die Re-
gion und darüber hinaus sicher. Das Krankenhaus 
ist am Standort Wittmund in ein Gesundheitszent-
rum eingebettet. Zum Landkreis gehören auch die 
beiden Inseln Langeoog und Spiekeroog. Mit ca. 
500 Mitarbeitenden und 152 Planbetten werden 
pro Jahr 8.100 Patientinnen und Patienten statio-
när und 14.500 zu behandelnde Personen ambu-
lant in modernen Räumlichkeiten versorgt.

Unsere leistungsfähigen medizini-
schen Fachbereiche:
• Klinik für Innere Medizin mit Kardio- und

Gastrologie
• Klinik für Gastroenterologie, Orthopädie und

Unfallchirurgie, Hand- & Fußchirurgie sowie
Sportmedizin

• Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
• Klinik für Anästhesiologie, Intensiv- und

Schmerztherapie, Notfallmedizin
• Belegabteilungen HNO und Gynäkologie
• Ambulantes Operationszentrum

Krankenhaus Wittmund gGmbH
Dohuser Weg 10 • 26409 Wittmund

www.kh-wtm.de • 04462 86 02
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Begreifen kommt von Anfassen
„Nur gucken, nicht anfassen!“ Das gibt es im Kran-
kenhaus Wittmund nicht. Bei uns zu hospitieren oder 
famulieren bedeutet: „Begreifen kommt von Anfas-
sen“. Das heißt: Im Vordergrund steht das Erlernen 
praktischer Fertigkeiten. Das notwendige theoretische 
Hintergrundwissen lässt sich im Arbeitsalltag prak-
tisch „en passant“ an den konkreten Patientinnen und 
Patienten anschaulich vermitteln.
Famulaturen und Hospitationen sind in der Klinik für 
Anästhesiologie, Intensiv- und Schmerztherapie, Not-
fallmedizin, in der Klinik für Allgemein- und Viszeral-
chirurgie, in der Klinik für Orthopädie und Unfallchir-
urgie, Hand- & Fußchirurgie sowie Sportmedizin und 
in der Klinik für Innere Medizin möglich. 
Mit einer Fachärztin oder einem Facharzt geht es durch 
den Alltag und ge(er)lebte Hands-on Workshops ste-
hen an der Tagesordnung.

Kostenfreie Unterkunft, 
Basisverpflegung und 
feste ärztliche Ansprech-
personen während des 
Aufenthaltes sind gesi-
chert.
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Wenn es um Medizin, Pflege und Gesundheit geht, 
sind die kommunalen Friesland Kliniken mit dem 
Nordwest-Krankenhaus Sanderbusch in Sande und 
dem St. Johannes-Hospital in Varel eine der besten 
Adressen im Norden. 

Medizinische Zentren und Kliniken:

• Zentrum für Anästhesie-, Intensiv- und
Rettungsmedizin

• Zentrum für Innere Medizin
• Klinik für Pneumologie
• Klinik für Gastroenterologie
• Klinik für Kardiologie
• Klinik für Hämatologie / Onkologie

• Zentrum für Neuromedizin
• Klinik für Neurologie
• Klinik für Neurochirurgie
• Wirbelsäulenspezialzentrum der DWG

• Zentrum für Operative Medizin
• Klinik für Allgemein-, Viszeral- und

Thoraxchirurgie
• Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie

• Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ)
• Neurochirurgie
• Orthopädie

Nordwest-Krankenhaus Sanderbusch
Am Gut Sanderbusch 1 • 26452 Sande Einrichtung der Friesland-Kliniken gGmbH

www.sanderbusch.de • 04422 80-0
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Akademisches Lehrkrankenhaus der 
Universität Oldenburg
Unsere 1.700 Kolleginnen und Kollegen übernehmen 
gerne Tag für Tag mit Empathie und Engagement die 
Verantwortung für rund 26.000 stationäre und ca. 
100.000 ambulante Patientinnen und Patienten pro 
Jahr aus ganz Deutschland. Diese danken uns das 
durch eine überdurchschnittliche Patientenzufrieden-
heit. Das Nordwest-Krankenhaus Sanderbusch ist ein 
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Ol-
denburg. Famulanten/-innen und Hospitanten/-innen 
sind in allen vertretenen Fachdisziplinen herzlich will-
kommen.
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St. Johannes-Hospital Varel
Bleichenpfad 9 • 26316 Varel Einrichtung der Friesland-Kliniken gGmbH

Medizinische Fachabteilungen:
• Klinik für Innere Medizin

• Kardiologie
• Hämatologie / Internistische Onkologie
• Gastroenterologie

• Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
• Klinik für Gefäßchirurgie
• Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie
• Klinik für Gynäkologie/Geburtshilfe
• Klinik für Anästhesiologie
• Klinik für Geriatrie

Medizinisches Versorgungszentrum 
(MVZ)  
• Praxis für Neurochirurgie
• Praxis für Frauenheilkunde
• Praxis für Kinder- und Jugendmedizin
• Praxis für Gastroenterologie
• Praxis für Kardiologie
• Praxis für Hämatologie / Internistische Onkologie
• Praxis für Chirurgie, Unfallchirurgie und

Gefäßchirurgie

www.krankenhaus-varel.de • 04451 920-0
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Moderne Medizin gepaart mit 
fachlicher kompetenz
Das St. Johannes-Hospital in Varel ist ein Kranken-
haus der Grund- und Regelversorgung mit 150 Bet-
ten. In enger Kooperation mit den niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzten und therapeutischem Fachper-
sonal aus den angrenzenden Praxen im Zentrum für 
Gesundheit und Familie und der umliegenden Region 
bietet das St. Johannes-Hospital zuverlässige Medizin 
und Pflege auf hohem Niveau.
Die Schwerpunkte und Spezialisierungen sind breit 
gefächert und reichen von der Unfallversorgung über 
die medizinischen Fachabteilungen bis hin zu gesund-
heitsfördernden Angeboten. Bei der Patientenversor-
gung stehen immer modernste Medizintechnik und 
fachliche Kompetenz ebenso wie menschliche Zuwen-
dung im Vordergrund. Famulanten/-innen und Hospi-
tanten/-innen sind in allen vertretenen Fachdisziplinen 
gerne willkommen.
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Medizinische Zentren, Kliniken und 
Abteilungen: 
• Zentrum für Tumorbiologie und integrative Medi-

zin
• Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und

Gefäßchirurgie
• Klinik für Orthopädie, Unfall- und

Wirbelsäulenchirurgie
• Medizinische Klinik I – Kardiologie und internisti-

sche Intensivmedizin
• Medizinische Klinik II – Gastroenterologie,

Stoffwechselerkrankungen, Infektionen
• Medizinische Klinik IV – Hämatologie,

internistische Onkologie und Palliativmedizin
• Medizinische Klinik V – Geriatrie
• Klinik für  Anästhesiologie, operative Intensivme-

dizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie
• Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
• Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
• Radiologische Diagnostik und Intervention
• Klinik für Strahlentherapie
• Klinik für Urologie und Kinderurologie
• Zentrale Notaufnahme
• Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psycho-

somatik
• Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und

Psychotherapie

Klinikum Wilhelmshaven gGmbH
Friedrich-Paffrath-Straße 100 • 26389 Wilhelmshaven

www.klinikum-whv.de • 04421 89 0 

Belegabteilungen:
Augenheilkunde
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde
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Der Mensch steht hier im Mittelpunkt 
Das Klinikum Wilhelmshaven sichert als kommunales 
Schwerpunktkrankenhaus der Stadt mit 661 Planbet-
ten und nahezu 1480 Mitarbeitenden die medizinische 
Versorgung der Bürgerinnen und Bürger der Stadt, 
der gesamten Region sowie der zahlreichen Touristin-
nen und Touristen an der Nordseeküste. Über 60.000 
Patientinnen und Patienten werden jährlich bei uns 
ambulant und stationär behandelt und betreut. Das 
Klinikum ist akademisches Lehrkrankenhaus der Me-
dizinischen Fakultät der Universität Hamburg. Famu-
laturen und Hospitationen sind in allen vertretenen 
Fachdisziplinen möglich. Wir bieten Rotation innerhalb 
der einzelnen Kliniken, Teilnahme an Fort- und Weiter-
bildungen, Lehrvisiten und PJ-Unterricht an.

Kostenfreie Unterkunft, 
Basisverpflegung und 
feste ärztliche Ansprech-
personen während des 
Aufenthaltes sind gesi-
chert.
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breites Spektrum für Ausbildung
Das Ärztehaus Hauptstraße Zetel im Landkreis Fries-
land besteht aus drei Praxen mit insgesamt sechs 
Ärzten und Ärztinnen und 20 Mitarbeitenden. Das 
Besondere: Das Ärztehaus kann durch verschiedene  
Spezialgebiete ein großes Leistungsspektrum anbie-
ten. Patienten und Patientinnen haben kurze Wege. 
Täglich findet ein Austausch zwischen den Ärzten und 
Ärztinnen statt, um fachliche oder praxisorganisatori-
sche Fragen zu klären. Die Praxis ist das ganze Jahr 
geöffnet, Urlaubsvertretungen werden innerhalb der 
Praxisgemeinschaft organisiert.

Lehre
Famulaturen und Hospitationen bieten sich an, um 
verschiedene Organisationsstrukturen und Schwer-
punktpraxen kennen zu lernen und die geeignete Pra-
xis für PJ-Tertiale oder die Zeit der Weiterbildung zu 
finden. Als Famulant/-in können Sie sich also schon 
früh Orientierung verschaffen: Wie sind die Abläufe 
geregelt, wie arbeitet das Team zusammen? Wie viel 
Bürokratie bringt eine eigene Praxis wirklich mit sich? 
Wie ist es, mit einem festen Patientenstamm zu arbei-
ten? Wie weitläufig ist das Feld der Allgemeinmedizin? 
Wie funktioniert die ärztliche Patientenversorgung in 
ambulanten Einrichtungen? 

Die vielen (akademischen) Lehrpraxen in unserer 
JadeBay-Region freuen sich auf Sie, wenn Sie im 
Schwerpunkt Allgemeinmedizin gewählt haben und 
Ihr PJ-Tertial in einer der möglichen Praxen absolvie-
ren möchten.

Und nach dem Studium? Viele Arztpraxen in unse-
rer Region, wie natürlich auch das Ärztehaus Haupt-
straße Zetel, bilden mit großer Leidenschaft Weiterbil-
dungsassistentinnen und -assistenten aus.

Ärztehaus Zetel
Hauptstraße 5 • 26340 Zetel

www.aerztehaus-zetel.de • 04453 2661
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Einblick in den Alltag eines niederge-
lassenen Allgemeinmediziners
„Als Hausarzt erlebe ich unser Fach als Königsdisziplin 
der Medizin, als Kreisärztevorsitzender im Landkreis 
Wittmund bin ich stolz auf das große Ausbildungsen-
gagement in unserem Landkreis, als Lehrbeauftrag-
ter freue ich mich über die enge Kooperation mit den 
Universitäten, als Bürger und Familienvater genieße 
ich die hohe Lebensqualität und den Freizeitwert an 
der Küste. Kurzum: das Leben als Landarzt kann so 
schön sein!“

Dr. Wolfram Nagel, Gemeinschaftspraxis für 
Allgemeinmedizin und Familienmedizin

Lehre
Viele Praxen sind (akademische) Lehrpraxen und ko-
operieren mit den Universitätsabteilungen der nieder-
sächsischen medizinischen Fakultäten. Gemessen an 
der Praxen- und Einwohnerzahl haben wir im Land-
kreis Wittmund vergleichsweise eine sehr hohe Dich-
te an Lehrpraxen. Diesen Status füllen wir allerdings 
auch mit Leidenschaft für Lehre und Studierende. Un-
ser ärztliches Handeln ist gekennzeichnet von einer 
großen und spannenden medizinischen Vielfalt und 
einer vertrauensvollen Beziehung zu den Menschen. 
Außer umfassender fachlicher Qualifikation bedarf es 
menschlicher Kompetenz, um ein guter Landarzt oder 
eine gute Landärztin zu werden. Was erwarten wir? 
Lernbereitschaft, um beides zu verwirklichen.

Praktika
Alle praktischen Ausbildungsabschnitte im Bereich der 
Allgemeinmedizin werden angeboten - Famulaturen, 
Hospitationen, Blockpraktika, PJ-Tertial Allgemeinme-
dizin. Allein in unserer Praxis haben wir mittlerweile 
über 100 unterschiedliche Praktika betreut. Erfreuli-
cherweise fördert der Landkreis Wittmund (nicht nur) 
finanziell die Ärzteausbildung. Unterkünfte werden für 
Studierende aller medizinischen Fakultäten und wäh-
rend aller Praktika finanziert (Ferienwohnung, Pensi-
onszimmer).

Und nach dem Studium? Wir bieten im Rahmen 
einer Verbundweiterbildung (www.verbundweiter-
bildung-nordsee.de) eine qualifizierte Weiterbil-
dung zur Fachärztin bzw. zum Facharzt für Allgemein-
medizin.

Landarzt-Praxis
Bahnhofstraße 10-12 • 26427 Esens

www.hausaerzte-in-esens.de • 04971 888
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leben mit weitblick
jadebay

Ein Projekt der JadeBay GmbH 
Entwicklungsgesellschaft

Parkstraße 25, 26382 Wilhelmshaven
Tel.: +49 (0)4421 500 488-0
Fax +49 (0)4421 500 488-50
info@jade-bay.com
www.jade-bay.de

Da studieren, wo 
andere Urlaub machen!

Ihr Ansprechpartner:
Dr. Olaf Goldbaum
o.goldbaum@jade-bay.com
Tel.: +49 (0)151 43132596




